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DIGITALE 
GRÜNVORLAGE 
IN DER JAGD- UND FISCHEREI-
ANWENDUNG TIROL (JAFAT)

Seit diesem Jagdjahr besteht für nicht trophäentragende Stücke des 
Rotwildes und Rehwildes die Möglichkeit, die Grünvorlage auf digitalem 

Weg durchzuführen. In diesem Zusammenhang gilt es bitte zu beachten, 
dass die jeweiligen Verordnungen nach § 38 TJG (insbesondere betreffend 

eine Vorlagepflicht von Rehwild) in den Bezirken nach den jeweiligen 
bezirksweisen Anforderungen unterschiedlich ausgeführt sind.

K urz beschrieben geht es bei der di-
gitalen Grünvorlage darum, dass zu-
nächst vom erlegten oder als Fallwild 

aufgefundenen Stück Kahlwild oder Rehgeiß 
bzw. Kitz ein Foto mit Lauschern und ein Foto 
mit abgeschärften Lauschern aufgenommen 
wird. Dieses Foto wird bei der Aufnahme mit 
GPS-Daten verknüpft – sodass die beiden Fo-
tos auch dem betreffenden Revier zugeord-
net werden können. (Erklärung s. unten)
Als zweiten Schritt werden die beiden Fotos 
dann von Jagdausübungsberechtigten oder 
für die Abschussmeldung zuständigen Mel-
debevollmächtigten des jeweiligen Revieres 
gemeinsam mit der Abschussmeldung in die 
JAFAT hochgeladen.

HERSTELLEN DER FOTOS
Um Fotos mit GPS-Daten und Informationen 
über die Örtlichkeit der Aufnahme (Koor-
dinaten) generieren zu können, muss auf 
dem Smartphone ein Programm bzw. eine 
entsprechende Applikation (App) installiert 
sein. Es gibt inzwischen eine breite Auswahl 

solcher – auch kostenlos nutzbaren – Apps im  
„Google Play Store“ (Android) oder „App Store“ 
(Apple/iOS).
Hier sind nun einige Apps für das jeweilige 
Betriebssystem (Android oder Apple/iOS) 
angeführt, die sich in der bisherigen Praxis 
bewährt haben. Es besteht natürlich die Mög-
lichkeit der Nutzung von anderen Apps, die 
allerdings aufgrund der erheblichen Anzahl 
nicht alle lückenlos getestet werden können.
Damit die Koordinaten auf dem Foto miter-
fasst werden können, muss die Standort-
funktion auf dem Smartphone zumindest bei 
der Aufnahme aktiviert sein!

Bitte zu beachten: Bei kurzfristiger Aktivie-
rung unmittelbar vor der Aufnahme muss 
ca. ein bis zwei Minuten zugewartet werden, 
bis sich die Standortfunktion kalibriert hat 
und sie somit über eine brauchbare Lage-
genauigkeit verfügt! Andernfalls könnten die 
Koordinaten fälschlicherweise weit außer-
halb des Aufnahmeortes zu liegen kommen, 
allenfalls – in Extremfällen – auch außerhalb 
des eigenen Jagdgebietes. Viele Program-
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me/Apps komprimieren das aufgenommene 
Bild standardisiert und ohne Einstellungs-
möglichkeiten! Dabei werden allerdings die 
Metadaten (Koordinaten) der vollständigen 
Bilddatei gelöscht und diese sind daher pro-
grammiertechnisch nicht mehr auslesbar, 
auch wenn sie auf dem Foto als Pixelpunk-
te noch ersichtlich sind. Das trifft leider auf 
viele E-Mail-Apps bzw. -Programme und auch 
auf WhatsApp zu!
Sowohl für das Android- als auch das iOS-Be-
triebssystem von Apple gibt es kostenlose 
E-Mail-Apps bzw. Programme, mit denen die 
Bilddateien vollständig – also nicht kompri-
miert – per E-Mail versendet werden können. 
Zwei getestete und funktionierende Apps 
sind die E-Mail-Programme der Gmail-App und 
die Outlook-App.

ZUSAMMENGEFASST:
1.	E-Mail-App bzw. -Programm öffnen
2.	Neue E-Mail öffnen bzw. „Schreiben“ 

auswählen
3.	„Büroklammer“ auswählen (siehe Tabelle 

unten: 1)
4.	„Anhängen“ bzw. „Datei“ selektieren 
	 und anschließend die gewünschten 
	 Bilddateien auswählen (siehe Tabelle 

unten: 2 für Gmail und 3 für Outlook)

5.	Abschließend die E-Mail an den Jagd-
ausübungsberechtigten, Jagdleiter bzw. 
Abschussmeldungsbevollmächtigten 
versenden

6.	Damit die versendeten Fotos als komplet-
te Dateien versendet werden und nicht 
nur als eingebettete Bilder, müssen diese 
als Anhang versendet werden!  
Die Funktion „Teilen“ eines Fotos direkt 
aus der Fotoansicht via E-Mail-Programm 
funktioniert nicht!

ABSCHUSSMELDUNG 
UND LADEN DER FOTOS
Zunächst ist die Abschussmeldung, wie bis-
her, anzulegen und mit den wesentlichen Er-
legungsdaten auszufüllen. 

UM FOTOS MIT GPS-DATEN UND INFORMATIONEN ÜBER DIE ÖRTLICHKEIT DER 
AUFNAHME (KOORDINATEN) GENERIEREN ZU KÖNNEN, MUSS AUF DEM SMARTPHONE 
EIN PROGRAMM BZW. EINE ENTSPRECHENDE APPLIKATION (APP) INSTALLIERT SEIN.

 Die JAFAT ermöglicht auch die Dokumentation der 
Grünvorlage per Handy. Einige wesentliche Aspekte bei der 
Übertragung der Daten sind allerdings zu beachten.

Der/die Jagdausübungsberechtigte oder zur Abschussmeldung beauftrage 
Meldebevollmächtigte lädt die beiden Bilder bei der Abschussmeldung hoch.

Der blaue Punkt zeigt die Position der Aufnahme. (Symbolfoto)

Beim Feld Grünvorlage (3) „Digital“ müssen 
die Bilddateien mit Metadaten (Koordinaten) 
entweder durch Hineinziehen in den hierfür 
vorgesehenen „Bereich“ (1) hochgeladen 
werden: 
Alternativ kann man auch die Bilddateien 
mit Metadaten (Koordinaten) über „Datei 
auswählen“ (1) und anschließende Selektion 
der Datei bzw. mehrerer Dateien gleichzeitig 
(durch Gedrückthalten der Steuerungstaste 
„Strg“ bzw. „Ctrl“) (2), die dann unter „Da-
teiname“ als ausgewählt aufscheinen, und 
abschließend mit „Öffnen“ (3) hochladen.
Nach dem Hochladen der Bilddateien mit 
Metadaten (Koordinaten) werden diese in-
klusive der enthaltenen Koordinaten ange-
zeigt und durch Drücken des Buttons „Wei-

ter“ gelangt man in den Reiter „Verortung“. 
<Im Reiter „Verortung“ wird der Erlegungs-
ort anhand der in der Bilddatei enthaltenen 
Koordinaten mit einem blauen Punkt (1) an-
gezeigt. Die Lage wird nunmehr durch Klick 
auf das Häkchen „Verortung bestätigen und 
Abschussmeldung anlegen“ (2) abgeschlos-
sen. In Ausnahmefällen (z. B.: GPS hat nicht 
funktioniert, Nachsuche über eine weite 
Distanz) kann die Verortung durch Klick auf 
das Pluszeichen „Punkt verändern“ nochmals 
verändert bzw. korrigiert werden.
Bei der Meldung von Fallwild gelangt man 
durch den Klick auf den Button „Weiter“ an-
schließend direkt in den Reiter „Verortung“.
Im Reiter „Verortung“ angelangt, setzt man 
nun durch Klick auf die linke Maustaste den 

Ort des Verkehrsunfalls, der durch einen 
blauen Punkt (1) dargestellt wird, in die 
Karte. Abschließend wird durch Klick auf 
das Häkchen „Verortung bestätigen und 
Abschussmeldung anlegen“ (2) die Veror-
tung abgeschlossen und danach die Ab-
schussmeldung automatisch gespeichert.
Um die Meldung letztendlich zu versenden, 
wechselt man auf den Reiter „Status“ und 
durch Klick auf den Button „Versenden“ 
wird die Abschussmeldung schließlich 
durchgeführt.
Eine detaillierte Beschreibung der digitalen 
Grünvorlage ist in der JAFAT (Benutzer-
handbuch) und auf der Website des Tiroler 
Jägerverbandes verfügbar.
� Quelle: Land Tirol
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